
Absolventenfragebogen UNIREP – Goethe Universität Frankfurt am Main 

 

1. Angaben zur Person 

a. Name: ___________________________ 

 (Vorname oder entsprechender Alias ist ausreichend) 

 

b. Geschlecht:  männlich  weiblich 

 

c. Alter: _________ 

 

2. Angaben zum Examen 

a. Fachsemester zum Zeitpunkt der schriftlichen Prüfung: ___________________ 

 

b. Examenstermin, an dem Sie teil genommen haben (z.B. Sept. 2016): ___________________ 

 

c. Note im staatliche Teil (schriftliche und mündliche Prüfung, ohne Schwerpunkt):  

 

nicht bestanden     ausreichend (4-6,49)  befriedigend (6,5-8,99) 

vollbefiedigend (9 – 11,49)    gut (11,5 – 13,99)  sehr gut (14-18) 

 

d. Welchen Versuch haben Sie zuletzt wahrgenommen: 

 

          Freiversuch          regulärer 1. Versuch 

 

Verbesserungsversuch   2. Versuch nach Nichtbestehen 

 

e. Wie viel Zeit lag zwischen der letzten von Ihnen besuchten UNIREP-Veranstaltung und den 

schriftlichen Examensprüfungen?  

 

___________  Monate 
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3. Erfahrungen mit dem UNIREP 

[bitte beantworten Sie die nachfolgenden Fragen in eigenen Worten] 

a. Wie schätzen Sie rückblickend Ihren Wissensstand zum Examenstermin ein? 

 

 

 

b. Welche Angebot des UNIREP kennen Sie? 

Klausurenkurs        Simulation mdl. Prüfung            individuelle Lernberatung  

Klausuroptimierung      Lehrveranstaltungen des UNIREP  

c. Welche Angebote des UNIREP haben Sie wahrgenommen? 

Klausurenkurs   Simulation mdl. Prüfung  individuelle Lernberatung  

Klausurenklinik  Lehrveranstaltungen im Semester  

Lehrveranstaltungen in den Semesterferien 

d. Wie haben Ihnen die UNIREP-Angebote geholfen / Was fanden Sie besonders hilfreich? 

 

 

 

 

 

e. Falls Sie am Klausurenkurs teilgenommen haben, wie weit sind diese Ergebnisse von den 

Examensnoten abgewichen? 

 

 

 

f. Entsprachen die Übungsklausuren den echten Examensklausuren (in Bezug auf 

Schwierigkeitsgrad, Art und Umfang, Struktur der Klausuren, Inhalt)? 

Ja  Nein 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ihr Kommentar:  

- abhängig vom jeweiligen Rechtsgebiet
- Allgemeine Teile und Hauptgebiete: umfassendes, schnell abrufbares Wissen
mit gutem Überblick über die wichtigsten Streitstände und Schemata
- Nebengebiete lediglich solides Grundwissen

Der Klausurenkurs freitags hat mir insofern geholfen, dass ich einen festen
wöchentlichen Termin hatte, an dem ich eine Klausur annähernd unter
Examensbedingungen geschrieben habe. Die daran anschließende
Besprechung war -teilweise abhängig vom jeweiligen Dozenten- sehr hilfreich
um Fragen zu klären und eigene Probleme, die in der Klausur auftauchten, zu
reflektieren.

teilweise bis zu 3 Punkten



 

g. Hatten Sie eine Lerngruppe?  ja (Gruppengröße: _________)  nein 

 

h. Wie hilfreich fanden Sie die UNIREP Unterlagen? 

 

 

 

 

i. Wie hilfreich fanden Sie die individuelle Betreuung (falls Sie diese wahrgenommen haben; dazu 

gehören u.a. Klausuroptimierung, individuelle Examensberatung)? 

 

 

 

 

 

 

 

j. Haben Sie Tipps und Anregungen für andere Studierende, die demnächst am Unirep teilnehmen? 

 

 

 

 

 

 

k. Haben Sie sonstige Anmerkungen? 
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- die Lösungsskizzen zum Klausurenkurs waren in der Regel sehr ausführlich und
gut verständlich
- ansonsten habe ich lediglich ein paar Skripte zusätzlich herangezogen. Diese
waren vom Umfang überschaubar und auf das wesentliche reduziert. Um etwas zu
wiederholen oder kurz vor dem Examen nochmal durchzugehen daher gut geeignet.

- 4-5 Monate bevor ich das Examen geschrieben habe, war ich bei Jan zur
Klausuroptimierung im Zivilrecht. Er hat mir ganz bewusst vor Augen geführt,
was im schriftlichen Examen von mir verlangt wird und mir geholfen meine
Lernstrategien die letzten Monate und Wochen darauf abzustimmen. Es ist sehr
hilfreich mit einem Dritten seine eigene Klausuren zu analysieren, um zu
verstehen wie das Geschrieben beim Leser (d.h. Korrektor) ankommt. Darüber
hinaus hat er mir auch einige Tipps gegeben, um mental ruhig zu bleiben.

- regelmäßig freitags am Klausurenkurs teilnehmen, die Klausuren ohne
Hilfsmittel und Unterlagen unter Examensbedingungen schreiben und in die
daran anschließenden Besprechungen gehen

- das Probeexamen mitschreiben

- in die Klausuroptimierung gehen (zumindest im "schwachen" Fach)

Danke Jan und dem Rest des Uni-Rep-Teams für eure Arbeit und die gute
Hilfestellung!


